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Mirko Slomka: „Spaß am Studium, gemeinsam Probleme lösen“ / 
20 Prozent mehr Studienanfänger 

Überraschungsgast im Audimax: Mirko Slomka, Fußballtrainer von  
Hannover 96, begrüßte rund 1900 Studienanfänger an der Stiftung Universität 
Hildesheim. Über 80 Tutoren – Studierende aus höheren Semestern – begleiten 
die Erstsemester beim Studieneinstieg. An der Stiftung Universität Hildesheim 
haben sich im Vergleich zum Vorjahr rund 20 Prozent mehr Studienanfänger 
eingeschrieben. Die Universität erreicht in diesem Jahr die Gesamtzahl von 
rund 6000 Studierenden. 
 
Universitätspräsident Prof. Dr. Wolfgang-Uwe Friedrich hob in seiner Ansprache an 
die Studienanfänger hervor: „Nehmen Sie die Chance wahr, Verantwortung zu 
übernehmen. In den nächsten Jahren werden Sie fachliche und soziale 
Kompetenzen erwerben und lernen, was Wissenschaft bedeutet. Selbstständiges 
Denken, begründete Kritik und Freude am gemeinsamen Studium sollten die 
nächsten Jahre prägen.“ Durch den erwarteten Anstieg der Studierendenzahlen ist 
die Universität ausgelastet, aber nicht überfüllt. Zum Wintersemester konnte u.a. 
ein Theaterneubau auf der Domäne Marienburg fertiggestellt werden, bereits seit 
einem Jahr stehen im Neubau am Bühler-Campus zusätzliche Räume zur 
Verfügung. 
 
„Ein neuer Lebensabschnitt beginnt. Genießen Sie das. Sie werden auch vor 
Problemen stehen – gehen Sie Aufgaben gemeinsam an“, sagte Überraschungsgast 
Mirko Slomka, Fußballtrainer von Hannover 96. Der gebürtige Hildesheimer 
ermutigte die Studienanfänger: „Durchbeißen! Bringen Sie Ihr Studium zu Ende.“ 
Zuvor hatte Slomka die Sportanlagen der Stiftungsuniversität besichtigt. „Ich habe 
Mathematik und Sport auf Lehramt bis zum Abschluss studiert – und bin 
Fußballlehrer geworden“, erzählte Slomka. 
 
Auch der AStA und das StuPa wandten sich an die Neulinge: „Wer euch im Studium 
unterstützen wird? Wir! Wir sind die Lösung für eure Probleme.“ Anastasia Rylnikov, 
Cathleen Tischoff, Andreas Marx und André Vespermann ermutigten die 
Erstsemester, sich in Fachschaften und Gremien zu engagieren.  
 
Insbesondere die Begleitung in der Studieneingangsphase wurde in Hildesheim zum 
Start des Wintersemesters professionalisiert. Rund 80 Tutoren – Studierende aus 
höheren Semestern – aus allen Fachbereichen begleiten die Erstsemester beim 
Einstieg in das Studium und den Universitätsbetrieb. Eine von ihnen ist Anna 
Siekiera. „Die Arbeit als Erstsemestertutorin ist für mich eine 
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Selbstverständlichkeit. Relativ  schnell nach meiner eigenen Einführungswoche war 
mir klar: Den nächsten Erstsemestern will ich auch helfen“, erzählt sie. Ob sich die 
Fragen der Studienanfänger in den vergangenen Jahren geändert haben? „Ich kann 
kaum Unterschiede feststellen. Studienanfänger bleibt Studienanfänger. Ich glaube, 
die Ängste und Sorgen sind da bei jedem gleich, egal ob er 80 oder 17 ist. Fragen 
rund um den Stundenplan und das Anmeldeprozedere sind immer ähnlich“, sagt die 
Masterstudentin. „Ziel des Erstsemestertutoriums (EST) ist es,  den Übergang von 
der Schule in die Hochschule zu erleichtern und vor allem eine Ansprache auf 
Augenhöhe sicherzustellen", betont Martin Scholz, Leiter der Zentralen 
Studienberatung, und ergänzt: „Die vielen Informationen müssen sortiert werden, 
insbesondere in den ersten Tagen. Ein Beispiel ist die Stundenplangestaltung. 
Gerade hier können die Studienanfänger von den Erfahrungen der älteren 
Studierenden profitieren."  
Selbst jetzt, am Ende ihres Masterstudiums, kann sich Anna Siekiera sehr gut daran 
erinnern, wie sie sich in den ersten Wochen an der Universität gefühlt hat. „Ich war 
froh zu wissen, dass es Ansprechpartner gibt, die mir sagen können, wo ich welche 
Information erhalten kann. Dieses Gefühl möchte ich auch den Studienanfängern 
geben“, erzählt sie und macht sich auf den Weg zur Stundenplanberatung. 
 
 
 
 
Information für Redaktionen 
 
Die Pressestelle unterstützt Sie bei der Kontaktaufnahme zu Erstsemestertutoren, 
zu der jüngsten Studentin oder zu den Eltern während des Elterntags (Kontakt: Isa 
Lange, Pressesprecherin, 0177.8605905, presse@uni-hildesheim.de). 
 
 
Gesamtzahl Studierende an der Stiftung Universität Hildesheim 
WS 2007/08: ca. 4700 
WS 2008/09: ca. 4900  
WS 2009/10: ca. 5400  
WS 2010/11: ca. 5700 
WS 2011/12: vsl. ca. 6000* 
 
*Hinweis: Die Zahlen zum WS 2011/12 sind noch nicht endgültig, bis Mitte November 
erfolgen weitere Zulassungen. Bis zum 24. Oktober können sich Studieninteressierte 
in den zulassungsfreien Bachelor-Studiengängen Wirtschaftsinformatik sowie 
Informationsmanagement/Informationstechnologie einschreiben. 
 
 
Elterntag am Freitag, 21. Oktober 
Eltern und Angehörige der Studienanfänger haben die Möglichkeit, die Universität 
und den Studienort im Rahmen von Campus- und Stadtführungen kennen zu lernen. 
Am Freitag, 21. Oktober, beginnt der Elterntag um 10:00 Uhr mit einer offiziellen 
Feierstunde im Audimax und endet mit einer Aufführung im Stadttheater (Programm 
und Onlineanmeldung zum Elterntag). 
 


